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Mit Konzept, Kompetenz und Instrument
der Lebensqualität auf der Spur
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Inhalte – Ablauf

• Lebensqualität und Lebensqualitätskonzeption

– Oskar Reding

• Lebensqualität und Betrieb

– Christoph Popp, Gesamtleitung Wohnen obvita St. Gallen

• Lebensqualität und Instrument

– David Oberholzer, Geschäftsführer sensiQoL
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Lebensqualität und Lebensqualitätskonzeption

• Warum Lebensqualität - Lebensqualität als Perspektive und Ziel

• Die Lebensqualitätskonzeption

– Verständnis / Bereiche / Konzepte

• Betriebliche Umsetzungsmöglichkeiten
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1. interdisziplinär

2. kompatibel

3. effektiv

4. bedarfs- und ressourcen-orientiert

5. nachhaltig

Warum Lebensqualität
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Objektive 
Lebensbedingungen

Subjektiv 
wahrgenommene 

Lebensbedingungen

IST

Werte, Normen,
Bedürfnisse, Ziele 

Erwartungen bezüglich 
Lebensbedingungen

SOLL Differenz bestimmt

LEBENSQUALITÄT

(Je kleiner die 
Differenz, desto höher 

die Lebensqualität)

natürliche

technische

ökonomische

psychosoziale

soziokulturelle

physische

kognitive

...

Lebensqualität – ein Aushandlungsprodukt
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Lebensqualität – als Perspektive und Ziel

LQ
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Die Lebensqualitätskonzeption - Grundlagen

Literatur

«Welche 
Lebensqualität?»

Normative 
Grundlegung

MR-Konventionen, 
Verfassung, 

Gesetze, 

BEREICHE

«Was gehört zur 
Lebensqualität?»

Empirische     
Grundlegung

Konzepte, Theorien, 
Modelle

KATEGORIEN

«Anwendungs-
beispiele»

Praxis

Einzelfallanalysen 
(KJ, EB, Alter)

Lebensqualitätskonzeption
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Menschenwürde
und 

Akzeptanz

Funktionalität
und 

Gesundheit

Entwicklung
und 
Dasein
Anerkennung
und 
Sicherheit

Welche Lebensqualität – die vier Bereiche
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Was gehört zur Lebensqualität – die 17 Kategorien
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3. Was gehört zur Lebensqualität - Kategorien
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Was gehört zur Lebensqualität – Kategorien
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Was gehört zur Lebensqualität - Kategorien
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Was gehört zur Lebensqualität - Kategorien
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S
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K
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Die betriebliche Umsetzung - Anwendungsmöglichkeiten
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Die betriebliche Umsetzung - Anwendungsmöglichkeiten

Mit dem LQ-Plan in fünf Schritten das Lebensqualitätsmodell anwenden:

- Thema festlegen

- Dem Thema Kategorien zuordnen

- Diskussion führen – Interventionsmarker definieren

- Massnahmen planen und umsetzen

- Massnahmen evaluieren
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Die betriebliche Umsetzung - Anwendungsmöglichkeiten
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Die betriebliche Umsetzung - Anwendung der LQK

- Orientierungsrahmen

- Fokussierung auf Inhalte

- Langfristigkeit

- Führungsaufgabe 

- Top down-Prozess (inkl. SR)

- Umfassend (alle MA, Angehörige)

- Mittel-, Langfristikeit
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Herzlichen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit


